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IMPULS 
„Jesus antwortete: Das erste ist: Höre, Israel, der Herr, unser 
Gott, ist der einzige Herr. Darum sollst du den Herrn, deinen 
Gott, lieben mit ganzem Herzen und ganzer Seele, mit deinem 
ganzen Denken und mit deiner ganzen Kraft. Als zweites 
kommt hinzu: Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich 
selbst. Kein anderes Gebot ist größer als diese beiden.“ 

Evangelium: Markus 12,28b-34 

 
LIEBE geht nicht ohne Zeit. Ich kann keinen 
Menschen lieben, ohne mit ihm Zeit zu verbringen. 
Ich kann Gott nicht lieben, ohne Zeit „für ihn“ zu 
haben: im Gebet, im Gottesdienst, beim Lesen 
seiner Worte. Wobei: Zeit für Gott ist zugleich Zeit 
für mich. Weil es mir guttut, Zeit mit Gott zu 
verbringen. Wie es mir guttut – und wer will das 
bestreiten – wenn ich Zeit mit einem geliebten 
Menschen habe. Und für den Nächsten. Wenn ich 
zuhöre, wenn ich tröste, wenn ich helfe – diese Zeit 
hilft nicht nur meinem Nächsten, sondern auch 
mir selbst. Und wie es mit der Zeit ist, so ist es auch 
mit der Liebe: In der Liebe zu Gott und in der Liebe 
zum Nächsten liebe ich mich selbst. Hinzukommt 
die Zeit, die ich für mich selbst reserviere. Denn 
auch das stimmt: ich kann mich nicht selbst lieben, 
wenn ich nicht auch Zeit für mich habe. 

Überlegung zum Sonntagsevangelium 
Du bist nicht fern vom Reich Gottes. 
Was ist das Reich Gottes? In diesem Text ist es zunächst die 
kluge Antwort eines Schriftgelehrten, genauer gesagt: die 
Bestätigung dessen, was Jesus schon gesagt hatte. Es geht 
um das erste, das bedeutendste Gebot von allen. Die 
Schriftgelehrten im Neuen Testament hatten ja oft ein etwas 
angespanntes Verhältnis zu Jesus. Einerseits bewunderten 
sie seine Kenntnis der Heiligen Schrift, andererseits hielten 
sie ihn gelegentlich für etwas anmaßend. Manche teilten seine 
Einschätzung nicht, er sei der Sohn Gottes und könne ihnen 
vom Reich Gottes erzählen. Hier aber treffen zwei 
aufeinander, die sich in der Tiefe verstehen. Das bestätigt 
Jesus, als er sagt: Du bist nicht fern vom Reich Gottes. Aber 
hoffentlich nicht nur wegen der klugen Worte. Die Worte 
tragen ja einen Inhalt – und der ist die Liebe. Liebe zu Gott, 

zu den Nächsten und zu mir selber. Alles in möglichst großer 
Ausgewogenheit. Wird an einer Stelle zu viel oder zu wenig 
geliebt, gerät das Leben aus den Fugen. Man kann nur lieben, 
wenn man sich selbst wenigstens etwas achtet. Man kann 
Gott nur lieben, wenn man Menschen achtet. Das Dreieck aus 
Liebe zu Gott, zum Nächsten und mir braucht die 
Ausgewogenheit. Sonst überfordern wir uns – oder die 
Nächsten. Das Reich Gottes ist die Liebe; und zwar die Liebe, 
in der ein Mensch sich selber nicht aufgibt.     Michael Becker 
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GOTTESDIENSTE 
SA – 02. 11. – ALLERSEELEN 
9:00    Tschars - Eucharistiefeier 
17:30   Naturns – Eucharistiefeier 
             Lektorin: Gertrud Ganthaler        K.: Hermann Fliri  
17:30   Friedhof Naturns – Andacht zum Gedenken an  
                              die Verstorbenen  „Licht über die Gräber“ 
                                 (Bitte, Taschenlampe mitnehmen!) 
19:00   Tabland – Eucharistiefeier 
SO – 03. 11.. – 31. Sonntag im Jahreskreis  
7:15 
8:15 
9:00 
 
10:00 
 
11:15 

  Naturns – Eucharistiefeier 
Marein-Kastelbell – Eucharistiefeier 
Staben – Festgottesdienst zum Gedenktag  
               der Kirchweihe 
Naturns – Eucharistiefeier 
  Lektorin: Judith Gamper      K.: Rosa Gorfer 
Naturns – Taufe des Finn Pircher 

17:45 Tschirland – Eucharistiefeier 
 Lektor: Franz Gritsch 

MO – 04. 11. – Hl. Karl Borromäus, Bischof 
17:30    Naturns – Eucharistiefeier  
             M. f. Martha u. Franz Holzeisen, Leb. u. Verst. d. Fam.  
             Bauer, Theresia u. Anton Götsch; M. f. Serafina  
             u. Johann Messmer u. Anna u. Alois Weithaler 
DI – 05. 11.. – Dienstag der 31. Woche im Jahreskreis 
8:15     Tabland – Eucharistiefeier 
            M. nach Meinung 

MI – 06. 11. – Hl. Leonhard, Einsiedler 
8:15 Marein-Kastelbell – Eucharistiefeier 

DO – 07. 11. – Hl. Willibrord, Bischof, Glaubensbote 
8:15      Tschars – Eucharistiefeier 
FR – 08. 11. – Freitag der 31. Woche im Jahreskreis 
10:00     Seniorenheim – Eucharistiefeier 
              M. f. Willi Bonbizin;  

SA – 09. 11.  – Weihetag der Lateranbasilika 
17:30 
 
 
 
 
19:00 

Naturns – Eucharistiefeier  
Lektor: Dominik Avogaro      K.: Albin Pfitscher 
Jtg. f. Maria Gapp Mazoll; Jtg. f. Peter Platzgummer, 
Kellerbach; M. f. Leb. u. Verst. d. Fam. Santer; 
M zu Ehren d. Gottesmutter als Dank u. Bitte 
Marein-Kastelbell – Eucharistiefeier 
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SO – 10. 11. – 32. Sonntag im Jahreskreis 
7:15 
 
8:00 
9:00 
 
 
 
10:00 
 
 
 
10:00 
 
17:45 

Naturns – Eucharistiefeier 
Jtg. f. Martina -Santer; M. f. Rosa u. Othmar Kobald 
Staben – Wort-Gottes-Feier 
Tabland – Eucharistiefeier 
Jtg. f. Rosina Blaas u. M. f. Walter Blaas; M. f. Maria, 
Hiasl, Bartl, Franzl u. Burgl Erlacher; M. f. Anna Kobald; 
M. f. Frieda u. Konrad Plack mit Geschwistern 
Naturns – Eucharistiefeier 
Lektorin: Rosa Gorfer      K.: Annemarie Svaldi 
Jtg. f. Maria Brugger Stocker; Jtg. f. Hermann 
Tappeiner, Weingarten 
Tschars – Festgottesdienst zum Patrozinium u. 
                  Erntedank 
Tschirland – Eucharistiefeier  
Lektorin: Christl Messmer 
M. f. Luise Kofler Kaserer 
IN PFARRE – SEELSORGEEINHEIT – DIÖZESE 

Fragen an Gott: Wieso geht es 
manchen Menschen besser und 
manchen schlechter?  
Oft passieren im Leben unfaire 
Dinge. Menschen, denen es 
sowieso schon gut geht, ziehen 
meist noch bessere Karten als 

andere, die eh schon schlecht dran sind. Wieso haben 
manche Menschen mehr zu leiden als andere? Will 
das etwa Gott?  
Gott lässt uns auf unserem Lebensweg die meisten 
Entscheidungen frei. Wir sind für viele unserer 
Handlungen und Situationen selbst verantwortlich. 
Angenommen, es geht jemandem schlecht, weil er 
sein gesamtes Geld im Glücksspiel verloren hat. Dann 
war das die Entscheidung, und er ist verantwortlich. 
In solchen Situationen gibt es trotzdem Möglichkeiten 
von Gottes Hilfe, indem wir beispielsweise um Kraft 
bitten, dass wir von solchen Dingen fernbleiben oder 
dass er uns hilft, wieder rauszukommen.  
Doch wie ist das bei Dingen, für die man nichts kann? 
Etwa eine Behinderung oder dass man an einem Ort 
geboren wird, wo man starke Nachteile hat, wie zum 
Beispiel in einem Kriegsgebiet? Ich denke, Gott will 
für jeden Menschen, dass er das Beste aus seinem 
Leben macht und nach Gottes Willen lebt, egal in 
welcher Situation. Viele Menschen haben zwar ein 
schwereres Leben als andere, aber sie sind deshalb 
nicht weiter weg von Gottes Reich. Es ist 
beeindruckend, wenn Menschen mit schlechten 
Voraussetzungen Gutes tun und anderen helfen, gut 
zu leben. Das passt gut zu Gottes Reich, sagt Jesus. 
               Johannes Brunner            Image November 2024 

 

Pfarrsammlung 2024. 
„Wir sind als Pfarre gemeinsam auf dem Weg. 
Gemeinsam tragen wir auch die Lasten!“ Die 
Sammlung ist  gut angelaufen.  Großer Dank gilt 
vorerst all denen, die bereits eine Spende für 

die Pfarrgemeinde abgegeben haben, und allen im 

Pfarrgemeinderat, die die Briefe verteilt haben. Sie können Ihre 
Spende auf das Pfarrkonto bei allen drei Bankinstituten in Naturns mit 
dem Zahlungsgrund „Pfarrsammlung 2024“ überweisen oder auch im 
Pfarrbüro abgeben.  Dankend grüßen der Pfarrgemeinde- und 
Vermögensverwaltungsrat mit Dekan Christoph Wiesler. 
Glaubenssafari-Jugendfirmung: Wer vom Jahrgang 2011 nicht bei 
den Infotreffen war und sich noch für den Glaubenssafari-
Jugendfirmung Weg anmeldem möchte, kann sich beim Jugenddienst, 
oder im Pfarrbüro anmelden. Für Infos dazuTel.  3336793315 
Die Pfarrgemeinde Tabland bedankt sich ganz herzlich bei der 
Bäckerei Psenner für die Erntedank-Brote und bei allen, die zum guten 
Gelingen des Erntedankfestes beigetragen haben! VERGELT'S GOTT! 
Der Kath. Familienverband/Zweigstelle Naturns lädt zum Vortrag: 
"Sterben und Tod gehört zum Leben" mit Irene Volgger.  Die 
Veranstaltung findet am Donnerstag, den 7.November 2024, um 19.30 
im Pfarrsaal von Naturns statt. 

DASS AUS SEHNSUCHT WAHRHEIT 
WIRD, TRAUER SICH IN FREUDE 
WANDELT, DER TOD DEM LEBEN 
WEICHT UND WIEDERVEREINT IST, 
WAS GETRENNT WAR, IN DEINES 
UND MEINES VATERS HEIMAT, IN 
SEINER GEBORGENHEIT, DAFÜR 
BITTE ICH UM GOTTES SEGEN, 
DEM HERRN ÜBER LEBEN UND 
TOD.                    Image November 2024 

MITTEILUNG DER GEMEINDE 
 Recyclinghof:  am Samstag, 02.11.24 normale Öffnungszeit von 8,30-
11,30 Uhr.       Grünmüll: Die grünen Tonnen werden noch bis einschl. 
28.11.24 entleert. 

RUND UM DIE DORFGEMEINSCHAFT 
Vortrag über Arthrose und Arthritis mit Dr. Marco Masia 
(Rheumatologe am Krankenhaus Schlanders und Meran) am 
Dienstag, 05.11.2024 um 19 Uhr im Ratssaal der Gemeinde Naturns. 
Veranstalter: Rheuma-Liga Südtirol, Gemeinde Naturns, 
Bildungsausschuss Naturns und KVW Naturns 
Frauenturnen mit Anni Perkmann: Beginn am 4. 11. um 9:00 Uhr in 
Tschirland. Tel. 3476462676 
SSV Naturns Sektion Einrad organisiert * Schnupperstunde für Gross 
und Klein in der Turnhalle der Mittelschule Naturns am 9. November von 
9.00-11.00 Uhr  Infos und Anmeldung unter: 333 2946158 ab 14.00 Uhr 
oder per Mail: naturns.einrad@gmail.com 

ARBEITSSUCHE/ANGEBOTE 
Das Seniorenwohnheim St. Zeno Naturns sucht Mitarbeiter/in für 
das Berufsbild Sozialbetreuer in Teilzeit oder Vollzeit. 5. Funktions-
ebene. Die angebotene Stelle ist der deutschen Sprachgruppe 
vorbehalten. Voraussetzungen: Zweisprachigkeits-prüfung B1 (ex C) 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Verwaltung. 0473/671500 
oder altersheim@naturns.eu 
Das Seniorenwohnheim St. Zeno Naturns sucht Mitarbeiter/in für 
das Berufsbild Pflegehelfer in Teilzeit oder Vollzeit. 4. Funktionsebene 
Die angebotene Stelle ist der deutschen Sprachgruppe vorbehalten. 
Voraussetzungen: Zweisprachigkeitsprüfung A2 (ex D) Bei Interesse 
melden Sie sich bitte bei der Verwaltung. 0473/671500 oder 
altersheim@naturns.eu 

WOHNUNGSSUCHE/ANGEBOT 
Wir suchen für unsere Mitarbeiter vom neuen Restaurant in der 
Erlebnistherme Naturns eine Drei- bis Vierzimmerwohnung. 
Tel. 371 3029442 Giada Liu 
Suche kleine Wohnung in Naturns/Umgebung. Tel. 3272284477 

SONSTIGES 
Dr. Günther Bauer ist im Urlaub vom 04.11.-15.11. 2024  
Vertretung durch die Ärzte der Gemeinschaftspraxis Naturns 
 

 


